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TERMINE IN
GROßENKNETEN

HEUTE

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus: 
Frauengesprächskreis: Nachbe-
reitung des Weltgebetstages mit 
Referentin Ursula Classe
20 Uhr, Altes Posthaus: Jahres-
hauptversammlung des Bürger-
vereins Ahlhorn
Großenkneten
19 Uhr, Gasthaus Kempermann: 
Jahreshauptversammlung des 
Verkehrsvereins Großenkneten
19.30 Uhr, Haus der Diakonie: 
Infoabend der „Hilfe für Tscher-
nobyl-Kinder“
19.30 Uhr, St. Marienkirche: 
St. Petersburger Vokalensemble 
Harmonie
Huntlosen
15.30 Uhr, Haus der Vereine: 
Kinderkino: Kauwboy

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

Großenkneten
Heide Apotheke: Hauptstraße 
13, Tel. 04435/5768

ÄRZTE-NOTDIENST

siehe Wildeshausen

BILDUNG

Huntlosen
LEB: 8 bis 14 Uhr

JUGEND

Ahlhorn
Jugendzentrum: 14 bis 20 Uhr, 
offener Treff ab 10 Jahre, Sand-
hörn 15 b
Dorfgemeinschaftshaus: 18 bis 
20 Uhr, Streetdance & Break-
dance (ab 10 J.), Katharinen-
straße 15
Großenkneten
Jugendzentrum: 15 bis 18 Uhr, 
Kindertag 6 - 11 J., Efeuweg 3
Huntlosen
Jugendzentrum: 14.30 bis 
17.30 Uhr, Kindertag (6 - 11 J.), 
Bahnhofstraße 82

RATHAUS

Großenkneten
Rathaus: 8 bis 12 Uhr, Zentrale 
der Gemeindeverwaltung Tel. 
04435/6000

BÄDER

Ahlhorn
Schwimmhalle: 15 bis 18 Uhr 
(Wassertiefe 1,40 m); 18 bis 19 
Uhr (Wassertiefe 2,00 m)

SOZIALE DIENSTE

Ahlhorn
Ausgabestelle „Pötte und Pan-
nen“: 15 bis 17 Uhr, der ev. Kir-
che, Tel. 0152/04648481, Wil-
deshauser Straße 73
DRK-Kleiderkammer: 15 bis 17 
Uhr, Wildeshauser Straße 73

BÜCHEREI

Großenkneten
Bücherei: 9 bis 10.30 Uhr, 
14.30 bis 19 Uhr, Efeuweg 3

MORGEN

VERANSTALTUNGEN

Ahlhorn
20 Uhr, Gasthaus Rönnau: Jah-
reshauptversammlung des Ahl-
horner SV
Großenkneten
19 Uhr, Dorfgemeinschafts-
haus: Infoabend zum Thema Al-
kohol und Psyche, Referentin 
Annegret von Essen
19.30 Uhr, St. Marienkirche: 
Passionsandachten
Huntlosen
19 Uhr, Meyers Gasthaus: Land-
frauenverein Huntlosen: Vortrag 
über „Kleider machen Leute“
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Klares Votum des Kneter 
Gemeinderates: Einstim-
mig wählte er Bigalke für 
weitere acht Jahre.
VON ULRICH SUTTKA

GROßENKNETEN – Klaus Bigalke
saß am Montagabend zwi-
schenzeitlich in den Zuschau-
erreihen im Ratssaal des Gro-
ßenkneter Rathauses. Schließ-
lich ging es in der öffentlichen
Sitzung des Rates um seine
Zukunft als Erster Gemeinde-
rat. Alle fünf Fraktionsvorsit-
zenden formulierten immer
die gleiche Botschaft, die
schon CDU-Fraktionsvorsit-
zende Astrid Grotelüschen als
erste Rednerin abgegeben
hatte: „Wir können keinen
Besseren bekommen.“ Mit
sehr viel Lob und einem ein-
stimmigen Votum wählte der
Kneter Rat den 57-Jährigen
für weitere acht Jahre zum
Ersten Gemeinderat und all-
gemeinen Vertreter des Bür-

germeisters. 
Höchst zufrieden über die-

ses beeindruckende Vo-
tum zeigte sich auch
Bürgermeister Thors-
ten Schmidtke: „Ihr
konntet mir keine grö-
ßere Freude machen“,
strahlte er nach der
einstimmigen Vo-
tum und übergab Bi-
galke Blumenstrauß
und Ernennungs-
urkunde für weitere
acht Jahre als Beamter
auf Zeit bis Ende 2022. 

Bigalke wurde nach
der Wahl regelrecht mit
Blumensträußen und
Weinpräsenten überhäuft. Er
dankte in einer kurzen Rede
für das „100-prozentige Ver-
trauen“, und ergänzte, auch
mit Blick auf das Team im Rat-
haus: „Ich gehe jeden Tag ger-
ne in unser Rathaus.“

Schon beim ersten Punkt
der Beratung, dem Verzicht
auf die Ausschreibung der
Stelle, begründeten die Kom-

munalpolitiker ihre Motiva-
tion für die Wiederwahl.
„Kompetent, erfahren, sehr
engagiert“, so Grotelüschen.
„Auch als kleine Fraktion wa-
ren unsere Erfahrungen mit
ihm positiv“, so Axel Janßen
für die Kommunale Alternati-
ve. Hartmut Giese (SPD) und
Imke Haake (FDP) stimmten
den Vorrednern zu und erin-

nerten daran, dass Bigalke
auch die schwierige Phase in
den Jahren 2012/13 im Rat-

haus gemeistert habe.
„Eins plus“, griff Haake
zur Schulnote. Carsten
Grallert (Unabhängige)
unterstrich wie alle die
„vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit“ und

hob die gute Team-
arbeit im Rathaus hervor.

Bürgermeister 
Schmidtke würdigte Bi-
galkes „hervorragende
Arbeit“ und das besonde-
re Vertrauensverhältnis
zu seinem Stellvertreter.

Bigalke, gebürtiger
Sandkruger, hatte 1972 in
Großenkneten seine Verwal-
tungslaufbahn mit der Ausbil-
dung begonnen. 1991 ging er
nach Harpstedt, kehrte 1994
dann nach Großenkneten als
Hauptamtsleiter zurück. Im
März 2006 wurde er erstmals
zum Ersten Gemeinderat ge-
wählt, auch damals einstim-
mig. 

Bestnote für Bigalke: 100 Prozent
VERWALTUNG Erster Gemeinderat für weitere acht         Jahre im Amt gewählt 

Weitere acht Jahre im Amt: (von links)
Klaus Bigalke mit Bürgermeister Thors-
ten Schmidtke und Ratsvorsitzendem
Heinz Heinsen BILD: OLAF BLUME

Jagdgenossen
GROßENKNETEN – Die Jagd-
genossenschaft des Jagdbe-
zirkes Nr. 6, Großenkneten-
Süd, hält am Donnerstag,
27. März, ihre Jahresver-
sammlung im Gasthof Kem-
permann in Großenkneten
ab. Ab 20 Uhr geht es um
Berichte, Wahlen und Re-
vierbelange. Im Anschluss
folgt die Mitgliederver-
sammlung des Realverban-
des Großenkneten-Süd. 

VdK-Versammlung
AHLHORN – Die Jahreshaupt-
versammlung des VdK Ahl-
horn steht am Donnerstag,
3. April, 15 Uhr, im Gast-
haus Rönnau in Ahlhorn an.
Es wird um Anmeldung ge-
beten im Gasthaus, t 
0 44 35/29 33, bei Werner
Huntke, t  0 44 35/32 92,
oder Renate Schulz, t 
0 44 35/12 88. Neben den
Regularien gibt es auch Eh-
rungen.

Geburtstagscafé
HUNTLOSEN – Gemeindeglie-
der, die seit Mitte November
2013 80 Jahre oder älter
wurden, lädt die ev.-luth.
Kirchengemeinde Huntlo-
sen zum Geburtstagscafé
am Mittwoch, 26. März, 15
bis 17 Uhr, im Wehmehus
ein. Jubilare, die daran teil-
nehmen möchten, können
sich bei Pastor Ohms unter
t  04487/237 anmelden. 

Bürgerverein tagt
AHLHORN – Um 20 Uhr be-
ginnt an diesem Dienstag
25. März, die Jahreshaupt-
versammlung des Bürger-
vereins Ahlhorn. Unter an-
derem geht es um die Wahl
eines neuen Vorstands. 
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KURZ NOTIERT

Spooßmaker beim
Verkehrsverein
GROßENKNETEN/USU – Junge
Gäste hat sich der Verkehrs-
verein Großenkneten zu sei-
ner Jahresversammlung an
diesem Dienstag, 25. März, 19
Uhr, ins Hotel „Am Rathaus“
in Großenkneten eingeladen.
Die „lütschen Spooßmaker“
treten auf und unterhalten die
Mitglieder mit einigen Sket-
chen. Der Vereinsvorstand
hofft daher auf zahlreiche Be-
teiligung der Mitglieder, damit
die kleine Künstler vor einer
ordentlichen Kulisse auftreten
können. Nach dem lustigen
Auftakt geht es dann um die
typischen Regularien einer
Jahreshauptversammlung. 
Der Jahresbericht des Vorsit-
zenden und der Abteilung
Gästeführung stehen ebenso
an wie der Kassenbericht, die
Aussprache, die Entlastung
des Vorstandes sowie der Aus-
blick auf 2014. 

c

LEUTE VON HEUTE

Müllsammler
seltener fündig

E in Sofa an der Eisen-
bahnbrücke in Richtung

Döhlen war wohl der dickste
Fisch, der den fleißigen Müll-
sammlern zur Aktion
„Saubere Landschaft“ in das
Netz ging. Aufgerufen hatte
der Bürgerverein Großen-
kneten zum Aufräumen in
der freien Natur. Vom Wil-
helm-Wellmann-Platz aus
schwärmten am Sonnabend-
vormittag die gut 40 Teilneh-
mer aus, um die Wegeseiten-
ränder von Unrat zu be-
freien. 

Mit dabei waren auch wie-
der die Mitglieder des Cam-
pingclubs Graf-Anton-Gün-
ther. Am Ende füllte sich der
5,5-Kubikmeter-Container 
langsam, aber sicher. Den-
noch war auch hier die Ten-
denz zu verzeichnen, dass
weniger Müll in der Land-
schaft entsorgt wird. „Doch
Folien und die kleinen Fla-
schen der Kohlfahrten sind
immer noch reichlich zu fin-
den“, sagte Bürgervereins-
Vorsitzender Michael Feiner.
Auch eine zum Glück leere
Öl-Plastikflasche kam zum
Vorschein, wie auch Radkap-
pen und kleinerer Alltags-
müll. Neben den Mitgliedern
des Bürgervereins und den
„Bürgerlingen“, waren auch
die Ortsgemeinschaften aus
Hespenbusch und Pallast
unterwegs, aber auch Anlie-

ger an den Ausfallstraßen. Mit
Grillwurst, Kartoffelsalat und
Getränken zur Stärkung
schloss sich der Kreis der
Müllsammelaktion wieder auf
dem Wilhelm-Wellmann-
Platz. 

Müllsammeln war am
Sonnabend auch anderenorts
angesagt: In den Nachmit-
tagsstunden rief der Bürger-
verein in Sage, Sage-Haast
und Bissel die Einwohner zur
Umweltaktion an den Stra-
ßenrändern auf.

Trotz „großer Anstrengun-
gen und guter Einzel-

ergebnisse“, so Hegeringleiter
Max Hunger, wurde der Hege-
ring Großenkneten auch 2014
nur zweiter Sieger im Ver-
gleichschießen mit dem He-
gering Ahlhorn. Der Rück-
stand betrug 19 Punkte. Das
Vergleichsschießen begann
auf der Tontaubenanlage in
Altona. Hier mussten die
Waidgesellen auf zweimal 15
Tontauben schießen. Jede ge-
troffene Taube erbrachte fünf

Fleißige Sammler: Beim Bürgerverein Großenkneten packte auch der Nachwuchs mit an. BILD: PETER KRATZMANN

Punkte. Mit dem Schießen
auf jagdliche Scheiben
(Fuchs, Rehbock, 2x Keiler)
wurde der Wettbewerb im
Schützenhaus Ahlhorn fort-
gesetzt. Gegen 18.30 Uhr
stand das Ergebnis fest: Sie-
ger und Gewinner des Ge-
meindepokals wieder Ahl-
horn, wie stets seit 2007.

Als fairer Verlierer gratu-
lierte Hegeringleiter Hunger
seinem „Amtskollegen“ Rei-
ner Seeger, übergab den
Pokal, lobte die perfekte Vor-
bereitung durch die Schieß-
obleute Garlich Grotelü-
schen und Helmut Wenne-
kamp und bedankte sich bei
Dieter Niegel, Ludwig Spiel-
berger, Anita und Dieter
Freuer vom Schützenverein
Ahlhorn für die Organisation
vor Ort. Trost für die Kneter:
Sie stellten den gesamtbes-
ten Schützen Helmut Wen-
nekamp mit 304 Punkten,
den besten Keilerschützen
mit Peter Gramberg mit 95
Punkten und zahlenmäßig
das stärkere Team mit 21
Waidgesellen.

Der Sozialverband VdK
hat in Huntlosen die

100-Mitglieder-Marke ge-
knackt. Neu traten die Ehe-
leute Ursel und Herwig Mül-
ler ein. Herwig Müller war
dabei das 100. Mitglied. Mit
einem kleinen Blumengruß
wurden „die Neuen“ von
Christel Gesierich, 2. Vorsit-
zende des VdK-Ortsverban-
des, sowie Vorstandsmitglied
Hans Döding begrüßt. 

Der Pokal bleibt in Ahlhorn: (von links) Helmut Wennekamp,
Garlich Grotelüschen, Reiner Seeger, Max Hunger BILD: HEGERING

Ehrung beim VdK Huntlosen: (von links) Hans Döding, Ehe-
paar Ursel und Herwig Müller, Christel Gesierich. BILD: VDK

Ortspokalschießen
in Huntlosen
HUNTLOSEN/USU – Der Schüt-
zenverein Huntlosen veran-
staltet am Sonnabend, 29.
März, 10 bis 12 Uhr und 14 bis
17.30 Uhr, sein Ortspokal-
schießen für Vereine, Straßen-
gemeinschaften, Firmen und
andere Gruppen im Schützen-
haus. Der Meldeschluss ist um
17 Uhr. Zu einer Mannschaft
gehören vier Personen, von
denen maximal zwei Teilneh-
mer aktive Schützen sein dür-
fen. Jeder Verein kann beliebig
viele Mannschaften stellen.
Ein Schießen um Fleischprei-
se wird am Sonnabend eben-
falls angeboten. Die Preisver-
gabe ist ab 18.30 Uhr. 

Ein Übungsschießen wird
noch am Donnerstag, 27.
März, ab 20 Uhr, auf dem
Schießstand angeboten.


